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TSV Sudheim - FC Weser 1:0 (1:0) 
 
In der ersten Runde des Sparda-Bank-Kreispokals erwischte der Kreisligaaufsteiger sofort ein 
Hammerlos und musste beim hoch eingeschätzen Team in Sudheim antreten. 
 
Deer FCW konnte mit 13 Spielern antreten, da Tobi Kempe beim Warmmachen signalisierte, dass 
er nicht spielen könne. Trainer Brömsen stellte in Erwartung eines Angriffswirbel der Gastgeber sehr 
defensiv auf. Mit einem kompakten Mittelfeld und einer stabilen Abwehr wollte man sich gut 
verkaufen. Die erste Herren hatte ja vor wochenfrist mit 1:5 verloren, somit waren alle Spieler 
gewarnt. 
 
Auf dem super zu bespielenden Sportplatz machten die Gastgeber zwar von Beginn an viel Druck 
und hatten auch deutlich mehr Ballbesitz, doch die Weser-Elf zog sich immer wieder sehr geschickt 
in die eigene Hälft zurück und machte es dem Team von Rüdiger Schulz sehr schwer Chancen zu 
bekommen. Die beiden besten Torchancen hatten dann zur Überraschung der ca. 75 Zuschauer der 
FC Weser. Leider wurden diese nicht genutzt, denn eine Führung wäre nicht einmal unverdient 
gewesen. Der TSV, wohl acuh ein bisschen unser Team unterschätzend, agierte zumeist mit langen 
Bällen, die von souveränen Torwart Schlieper immer wieder sicher abgefangen wurden. Die einzige 
Unaufmerksamkeit in der ansonsten von Libero Altmann gut organisierten Abwehr gab es in der 36. 
Minute, als zum ersten Mal das gute spielerische Potenzial der Sudheimer zum tragen kam und 
Torjäger Seeger aus 5 Metern das 1:0 erzielen konnte. Die Taktik ging bis dahin sehr gut auf und 
man lies den Gegner kaum ins Spiel kommen. 
 
In Halbzeit zwei verflachte dann das Spiel zunehmens und beide Teams erarbeiteten sich kaum 
noch Torchancen. Immer wieder versuchte die Weser-Elf mit schnellen Angriffen zum Erfolg zu 
kommen, jedoch fehlte es dort heute etwas an Durchschlagskraft. So konnten die keinesfalls 
überzeugenden Gastgeber den knappen Vorsprung bis zur 93. Minute halten und der ordentlich 
leitende Schiri Rohmeier (Markoldendorf) machte mit dem Schlusspfiff den Einzug für die Gastgeber 
perfekt. 
 
Fazit: 
Eine tolle Leistung im ersten Plichtspiel gegen einen sehr ambitionierten Gegner aus Sudheim. Die 
taktischen Vorgaben wurden sehr gut umgesetzt! Wenn wir vorne noch etwas mehr Cleverness an 
den Tag legen können, mache ich mir um diese Serie keine Gedanken, denn die Moral und das 
Engagement des Teams war Klasse! Weiter so, Jungs! 
 
Tor: 
1:0 Heiner Seeger (37.) 
 
Spieler: 
Schlieper - Altmann, Arch, Jährmann - Tesmer, Freise, Trölsch, Kostka, Schmitt, Otto - Böhnke 
 
Zuschauer: 75 (10 vom FC Weser...) 
JP 

 


